
Findel  
17.-18/05/2008      Kat. B 
 
Veranstalter : Reitstall um Steppchen 4000009 
Turnierleitung: Der Vorstand des RUST 
Nennungsschluss: 26.04.2008  
Nennungen an:   
Monique Barnich   
rue d'Epernay 20 
L- 1490 Luxembourg 
Tel.: 00352 /661490829  
Vorläufige ZE: 
sam..: 1,2,3,4,5,6 
dim..: 7,8,9,10,11 
Richter: Christoph Hungerland, Martin Kröninger 
Parcourschef: Gilbert Remy 
Teilnehmerkreis: 
Luxemburg, Deutschland 
weitere Nationen mit Gastlizenz auf Anfrage beim Veranstalter. 
Besondere Bestimmungen  
Die Prüfungen laufen nach den Bestimmungen der LPO 2008 und den besonderen 
Bestimmungen für Luxemburg ab. Im Zweifelsfall ist das RG der FEI massgebend. 
Der Dopingbeitrag von 0.50€ ist im Nenngeld enthalten. 
Die Unterschrift auf der Nennung entlastet den Veranstalter von jeglicher Haftung 
betreffend Unfällen, Krankheiten oder Schäden, die den Besitzern, Reitern, Pflegern 
oder Pferden entstehen können. Zudem bescheinigt sie , dass der Veranstalter auch 
nicht für die Schäden, die durch Reiter, Stallpersonal, Fahrzeuge und Pferden an 
Dritten verursacht werden. 
Jeder Einspruch ist schriftlich einzulegen. Er muss einen Antrag und eine 
Begründung enthalten. Als Kostenvorschuss ist ein Beitrag von 50.-
€beizufügen(§61). 
Die Startfolge wird durch die Generelle Startfolge der F.L.S.E. 2008 festgelegt. 
Der genaue Zeitplan wird allen Nennern, welche fristgerecht genannt haben, 
rechtzeitig zugestellt. 
Bei NEON Nennung muss das Nenngeld an den Veranstalter überwiesen werden. 
 
Gastlizenzen (gilt nicht für deutsche Teilnehmer)sind als: 
Turniergastlizenz in der Meldestelle 25€ 
8 Turniere Gastlizenz 125€  
Schriftlich bei der F.L.S.E. 
3, Route d'Arlon 
L-8009 Strassen 
erhältlich. 
 
Das Nenngeld ist bis zum 28.04.2008 auf das Konto 
CCP LU95 1111 2571 8538 0000 zu überweisen. 
 
Boxen stehen in begrenzter Anzahl zur Verfügung. Für weitere Informationen 
Tel.: +352 24527677 
 
Die Prüfungen 1 und 7 müssen jeweils am Vortag bestätigt werden. 
Hunde sind während der ganzen Veranstaltung an der Leine zu führen. 
 
 
 
 
 
 
 
 



1 Springreiter-WB (E) 
 Höhe : 0.60 m 
Pferde/Ponys: 4j.+ält.  
Junioren, Jahrg.90+jün. LK 0+6+5  
Ausr. gem. WBO Teil IV, L1/L2 Richtv:  
Einsatz: 3,50 €; SF: R    
 
2 Stilspringprüfung Kl.E (E) 
 Höhe : 0.80 m 
Pferde/Ponys: 4j.+ält.  
Junioren, Jahrg.90+jün. LK 6 +0+5  
Ausr. 70 Richtv: 520,3a 
Einsatz: 3,50 €; SF: D    
 
Coupe in Memory of Jos Kleinbauer  
3 Stilspringprüfung Kl.A* ( + 150,00 €) 
 Höhe: 0.95 m 
Pferde/Ponys: 5j.+ält.  
Alle Alterskl. LK 5,6  
Ausr. 70 Richtv: 520,3a 
Einsatz: 8,00 €; SF: N    
Margot Molitor Cup Pony LK 5 
 
4 Stafettenspring-WB (E) 
 Höhe: 0.95 m 
Pferde/Ponys: 5j.+ält.  
Alle Alterskl.   
Ausr. gem. WBO Teil IV, L1/L2 Richtv: WBO Teil IV L5 
Einsatz: 3,50 €; SF: X    
Einsatz je Stafette 
 
5 Springprüfung Kl.A** ( + 150,00 €) 
 Höhe : 1.05 m 
Pferde/Ponys: 5j.+ält.  
Alle Alterskl. LK 3,4,5  
Ausr. 70 Richtv: 501.A.1 
Einsatz: 8,00 €; SF: J    
Margot Molitor Cup LK 5 
 
6 Springprüfung Kl.L ( + 200,00 €) 
 Höhe : 1.15 m 
Pferde/Ponys: 6j.+ält.  
Alle Alterskl. LK 3,4,5  
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1 
Einsatz: 9,50 €; SF: T    
 
7 Stilspringprüfung Kl.E ( E) 
 Höhe : 0.80 m 
Pferde/Ponys: 4j.+ält.  
Junioren, Jahrg.90+jün. LK 6 +0+5  
Ausr. 70 Richtv: 520,3a 
Einsatz: 3,50 €; SF: A    
 
8 Stilspringprüfung Kl.A* ( + 150,00 €) 
 Höhe: 0.95 m 
Pferde/Ponys: 5j.+ält.  
Alle Alterskl. LK 4,5,6  
Ausr. 70 Richtv: 520,3a 
Einsatz: 8,00 €; SF: K    
 



9 Punktespringprfg.Kl.A** ( + 150,00 €) 
 Höhe : 1.05 m 
Pferde/Ponys: 5j.+ält.  
Alle Alterskl. LK 2,3,4,5  
Ausr. 70 Richtv: 524 
Einsatz: 8,00 €; SF: U    
 
10 Zwei-Phasen-Springprfg.Kl.L ( + 200,00 €) 
 Höhe : 1.15 m 
Pferde/Ponys: 6j.+ält.  
Alle Alterskl. LK 2,3,4,5  
Ausr. 70 Richtv: 525.1 
Einsatz: 9,50 €; SF: G    
Margot Molitor Cup LK 4 
 
Ride & Bike  
11 Springreiter-WB (E) 
 Höhe : 0.85 m 
Pferde/Ponys: 5j.+ält.  
Alle Alterskl.   
Ausr. gem. WBO Teil IV, L1/L2 Richtv:  
Einsatz: 8,00 €; SF: Q    
Fahrräder werden vom Verein gestellt. Der Reiter überwindet 
zunächst eine Hindernissstrecke mit dem Pferd, dann steigt sein 
Partner aufs Fahrad und muss eine Hindernissstrecke mit dem 
Fahrad überwinden. 
 
 


